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Kontakt: Ladislaus Ludescher: ladislaus.ludescher@gs.uni-heidelberg.de 
                 Katrin Wellnitz: k.wellnitz@mailbox.org 

Abb.: http://www.heidelberg.de/hd,Lde/HD/service/06_03_2017+stadt+heidelberg+fuer+den+deutschen+fahrradpreis+2017+nominiert.html 
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Prof Dr. Elke Ukena-Best 
(Germanistisches Seminar Heidelberg): 

 
Luthers Verdikt über 

 die geistlichen Spiele des Mittealters  
und die Wende zum frühneuzeitlichen Reformationsdrama 
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Die Plöck ist stadtbekannt, berüchtigt oder gar gefürchtet und stark frequentiert. In 
ihr findet sich auf sehr wenig Raum mit sehr vielen Verkehrsschildern und 
Regulierungen ein bunter Mix aus Fußgängern, Radfahrern und dem Kraftverkehr, 
wodurch sie einen eigenen Charakter ausbildet. Dieser ist nicht immer deckungsgleich 
mit der formal-rechtlichen Straßenverkehrs-Ordnung (StVO). Touristen, Studierende, 
Lieferanten und überhaupt jeder bewegt sich dort mit unterschiedlichsten Anliegen in 
verschiedenen Geschwindigkeiten.  
 
Der Vortrag versucht aus fahrradzentrierter Perspektive und am Konzept des 
Verkehrsverhaltens orientiert den tatsächlichen Zustand zu erklären. Dies geschieht 
aus soziologischer Perspektive um die Schlüsselbegriffe von Handlung, Institution, 
Struktur und Ordnung.  

Abb.: https://www.google.de/maps/@49.4090304,8.6998025,16.75z?hl=de 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/279/139972_1_org_image_de5881f67e6b
605d6c67e10a7c819d4a.jpg 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/471/235894_1
_org_image_dab01497cfe78215d7e34b4d07960e8e.jpg 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/427/213611_1
_org_image_11c1cfcad1582a3876d2cf003bb2d2a7.jpg 


